
 
 
 
 
 

 

Medienmitteilung  
Rekord auf der Moosalp: Über 1’000 Velofahrer:innen am Ride the Alps  

 

Moosalpregion, 17.05.2026  –  Bei der heutigen Ausgabe von Ride the Alps Moosalp 

eroberten nach Angaben der Organisator:innen über  1’000 Velofahrer:innen die 16,3 

Kilometer lange Strecke von Stalden über Törbel hinauf zur Moosalp auf rund 2’050 Meter 

über Meer. Die exklusiv für den  Veloverkehr reservierte Bergstrasse machte die Region 

erneut zum Treffpunkt der Schweizer Rennvelo -Szene.  

 

Ein etablierter Auftakt der Eventserie  

 

Seit 2021 eröffnet die Moosalp die Eventserie Ride the Alps und hat sich in dieser Zeit als 

Fixpunkt im Schweizer Rennvelokalender etabliert. Während 2024 erstmals die Marke von 

660 Teilnehmer:innen überschritten wurde, kamen im vergangenen Jahr rund 850 

Velofahrer:innen nach Stalden. Mit der diesjährigen Beteiligung markiert die Moosalp -

Edition einen neuen Bestwert in ihrer sechsjährigen Geschichte.  

 

Vom Start in Stalden führte die Route in Serpentinen hinauf nach Törbel und weiter durch 

dichte Lärchenwälder bis zum Ziel auf rund 2’050 m ü. M. –  1’250 Höhenmeter auf 16,3 

Kilometern. Ambitionierte Fahrer:innen absolvierten zusätzlich die rund 10 Kilomet er und 130 

Höhenmeter ab Visp als verlängerten Auftakt. Zwischen 10 und 15 Uhr war die Strecke 

zwischen Stalden und Moosalp für den motorisierten Verkehr gesperrt –  ein Markenzeichen 

der Eventserie.  

 

Bergpanorama, Mille - feuille und Walliser Gastfreundschaft  

 

Oben auf der Moosalp wurden die Finisher:innen mit einem der eindrücklichsten 

Bergpanoramen des Oberwallis empfangen. Die beiden Bergrestaurants  Dorbia  und 

Moosalp hatten für die Velofahrer:innen geöffnet und sorgten mit lokalen Spezialitäten –  

darunter die berühmte Mille - feuille des Restaurants Moosalp, die auch auf der Eventseite 

von Ride the Alps als kulinarisches Highlight aufgeführt wird –  für die v erdiente Stärkung 

nach dem Anstieg. Auch das Berghotel Weisshorn in Törbel und das Hotel Restaurant 

Ackersand in Stalden am Fuss des Anstiegs sorgten für Verpflegung und Walliser 

Gastfreundschaft. Mit der ersten Gruppe oben angekommen ist auch Noah Beuggert, 

Nachwuchstalent aus der Region –  ein starkes Zeichen für die regionale Verankerung des 

Anlasses.  

 

«Ride the Alps ist für die Moosalpregion mehr als ein Velorennen. Es zeigt, was unsere 

Landschaft hergibt und wie attraktiv unsere Region für sportlich aktive Gäste ist», sagt 

Sophia Rzymski, Co -Präsidentin der Moosalp Tourismus AG. «Dass so viele Velofahr er:innen 

den Weg zu uns finden, freut uns enorm.»  

 



 
 
 
 
 

 

Eine Region, ein Erlebnis  

 

Die Moosalpregion mit ihren vier Dörfern Bürchen, Zeneggen, Törbel und Embd positioniert 

sich seit der strategischen Neuausrichtung 2025 unter dem Claim «into the nature» als 

naturnahes, ursprüngliches und nachhaltiges Naherholungsgebiet für Visp und das 

O berwallis. Ride the Alps fügt sich nahtlos in diese Positionierung ein: eine sportliche, 

authentische Erfahrung in einer der eindrücklichsten Berglandschaften des Wallis.  

 

Bereits 2022 fand auf der Moosalp die Etappenankunft der Tour de Suisse statt –  ein 

Meilenstein, der die Region nachhaltig als Velodestination im Oberwallis verankert hat. Mit 

der diesjährigen Durchführung von Ride the Alps unterstreicht die Moosalpregion einmal 

mehr ihre Rolle als Ganzjahresdestinatiln für Sportler:innen, Wanderer:innen und 

Naturliebhaber:innen. Die enge Zusammenarbeit mit den Gemeinden Stalden und Törbel 

sowie den lokalen Leistungsträger:innen bleibt dabei zentraler Pfeiler einer nachhalt igen 

Entwicklung.  

 

Ride the Alps –  präsentiert von Alpiq  

 

Ride the Alps wird durch den Präsentationspartner Alpiq sowie weitere Partner wie Focus 

Water, Garage Olympic, Valais/Wallis Promotion und den Fonds du Sport Valais 

unterstützt. Der Walliser Radsportverband trägt die Eventserie institutionell mit. 2026 

umf asst sie fünf aussergewöhnliche Aufstiege an drei Wochenenden  im Wallis. Die Moosalp 

eröffnete am 17. Mai die Saison ; die weiteren Anstiege folgen Ende Juni und im Sept ember. 

Details werden vom Veranstalter zu gegeben er Ze it kommuniziert . 

 

Kontakt:  

 

Moosalp Tourismus AG  

Cécile Bühler, Tourismuskoordinatorin  

info@moosalpregion.ch  

+41 27 934 17 16 

 
 
 
 

 
 


